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Fotos: Investitions- und Marketinggesellschaft Sachsen-Anhalt mbH, Stadtwerke Halle, Verbands-
gemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst, Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt, Torsten Wolff



Programm

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich lade Sie auch im Namen des Ministerpräsidenten, Herrn Dr. Reiner Haseloff, recht herzlich zur Nachhaltig-
keitskonferenz des Landes Sachsen-Anhalt ein.
Die Vorlage des „Indikatorenberichtes zur nachhaltigen Entwicklung des Landes Sachsen-Anhalt 2014“ als
eine der Grundlagen für die Fortschreibung der Nachhaltigkeitsstrategie des Landes war ein geeigneter
Anlass, diese Konferenz anzuberaumen.
Prof. Dr. Klaus Töpfer wird mit seinem umfangreichen Wissen und seinem Erfahrungsschatz aus seiner
langjährigen Tätigkeit die Konferenz und unsere Vorstellungen über die Anforderungen an eine nachhaltige
Entwicklung sehr bereichern.
Neben der Vorstellung und Diskussion von möglichen Schwerpunkten zukünftiger Nachhaltigkeitspolitik des
Landes sollen auch Aktivitäten und Ideen aus verschiedenen gesellschaftlichen Bereichen für die Sicherung
einer zukunftsfähigen nachhaltigen Entwicklung präsentiert werden. Diese sollen Anregungen geben sowie
Erkenntnisgewinn, Erfahrungsaustausch und Kooperationen befördern. Die Konferenz soll insofern Impulse
für weitere Diskussionen und Aktivitäten liefern.
Ich lade Sie herzlich ein, an der Konferenz teilzunehmen und sich an der Diskussion über die zukünftige
Nachhaltigkeitspolitik zu beteiligen, Anregungen zu geben und Kontakte zu knüpfen.

Dr. Hermann Onko Aeikens
Minister für Landwirtschaft und Umwelt
des Landes Sachsen-Anhalt

8:30 Uhr Einlass
9:00 Uhr Begrüßung

Dr. Hermann Onko Aeikens, Minister für Landwirtschaft und Umwelt
des Landes Sachsen-Anhalt

9:10 Uhr Nachhaltigkeitspolitik des Landes – Stand und zukünftige Schwerpunkte
Dr. Reiner Haseloff, Ministerpräsident des Landes Sachsen-Anhalt

9:30 Uhr Gastvortrag
Prof. Dr. Klaus Töpfer, Exekutivdirektor Institute for Advanced Sustainability Studies e.V.

10:15 Uhr Podiumsdiskussion
mit  Prof. Dr. Klaus Töpfer, Dr. Reiner Haseloff und Dr. Hermann Onko Aeikens

11:00 Uhr Kurze Pause
Thematische Blöcke:
1. Nachhaltige Entwicklung/gesellschaftliche Verantwortung von Unternehmen/der Wirtschaft

11:10 Uhr Andreas Streubig, Ottogroup, Division Manager Corporate Responsibility
11:30 Uhr Dr. Christof Günther, Geschäftsführer InfraLeuna GmbH
11:50 Uhr Mathias Frank, Bildungswerk der Wirtschaft Sachsen-Anhalt e. V., Leiter des Projektes:

„CSR Sachsen-Anhalt“ – gesellschaftliche und ökologische Verantwortung von kleinen und
mittelständischen Unternehmen in Sachsen-Anhalt
Dr. Jürgen Koppe, MOL Katalysatortechnik GmbH, Teilnehmer am CSR-Projekt
2. Beitrag der Wissenschaft zur nachhaltigen Entwicklung

12:10 Uhr Prof. Dr. Olaf Christen, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Dekan Naturwissen-
schaftliche Fakultät III

12:30 Uhr Prof. Dr. Ellen Matthies, Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, Lehrstuhlleiterin
Umweltpsychologie
„Umweltpsychologie – Leistung und Potenzial der Verhaltenswissenschaften“

12:50 Uhr Prof. Dr. Hans-Ulrich Zabel, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg,
Lehrstuhl Umweltmanagement
„Nachhaltigkeit – Herausforderungen an Wissenschaft und Wirtschaft“

13:15 Uhr Markt der Möglichkeiten und Pause
3. Zukunftsfähige, nachhaltige Entwicklung von Kommunen

14:15 Uhr Michael Ziche, Landrat Altmarkkreis Salzwedel
14:35 Uhr Peter Gaffert, Oberbürgermeister Wernigerode
14:55 Uhr Steffi Trittel, Bürgermeisterin Gemeinde Hohe Börde

„Integriertes Gemeindliches Entwicklungskonzept“
4. Sozialer Zusammenhalt und Lebensqualität

15:20 Uhr  Katrin Skirlo, Vorstandsmitglied Kinder- und Jugendring Sachsen-Anhalt e.V.
„Partizipation von Kindern und Jugendlichen als Beitrag für eine nachhaltige und
zukunftsfähige Entwicklung des Landes“

15:40 Uhr Helga Meeßen-Hühne, Leiterin der Landesstelle für Suchtfragen
„Crystal – neue Droge – neue Antwort?“

16:00 Uhr Diskussion, Fazit und Ausblick
16:30 Uhr Ende der Konferenz

Moderation: Prof. Dr. Ilona Wuschig, Hochschule Magdeburg-Stendal


